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ieſer Jufs

en Kalleſches TFageblatt Halleſche Reueſte Rachrichtenm e eng j Il d d Saalkrei onder 1 rt exl Beſte eine Politik Handel une ne de hart für Ha e Und den Saalkreis h en es
einzeigen Annahmeſtellen Fwmtliqh in e Erdgeſe t Große Ulrichſtraße Nr 37 e en obm m en ehe ſten a a Sandberg Wöchentliche Gratisbeilagen Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichk et

J und in ſämmtlichen Filialen9 n rig tehelne We u Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande Dent ind Bau e h 2
a 2 09 Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

nd 9 e ffprre S erbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und
vom Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

andern Thore wieder hinaus Jmmer weiter ging s nach v Peſtel nach der Stadt mit der Meldung es ſcheine einbe Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten Frankreich hinein Eine franzöſiſche LanciersPatroui e die ſich nie An 5 beabſichtigt und ließ gleichzeitig einen ützenzug

wozu ergab ließ man laufen ebenſo einen franzöſiſchen Gendarmen in einer Schlucht ausſchwärmen Der Kommandeur v Peſtel war
30 Stunden lang ſetzte man den Ritt in Feindesland fort bis gerade mit dem Brigadegeneral nach Brebach geritten DiesA bonn ements man endlich den mitten im Walde liegenden Schirlenhof er erfuhr der Lieutenant als er ſich mit ſeinen 60 Mann bereits im
reichte wo die müden Reiter abſaßen um einen Jmbiß zu nehmen Gefecht befand er ſchickte aber noch einen zweiten Ulanen ab

5 auf den Mit einem Male tauchten wie aus der Erde geſtampft franzöſiſche Da die Franzoſen die Meldung erhalten hatten daß die Saar
Chaſſeurs auf Die Säbel flogen aus der Scheide aber der linie ſtark beſetzt ſei ſo ging die Diviſion es war die Diviſion

GeneralA eiger für Halle und den Saalkreis Kampf war zu ungleich Lieutenant Winsloe ſiel die andern Bataille zum Gefecht vor Es entſpann ſich nun ein Feuergten e z g mußten ſich ergeben nur Graf Zeppelin nicht Dieſem gelang gefecht gegen die preußiſche Feldwache und die Franzoſen
wölf t für den Monat An uſt es den Hof zu erreichen dort machte er eins zwei drei ein ein näherten ſih bis auf 100 Schritt Erſt als in der linken giante
annt g geſtalltes Chaſſeurpferd los und nun ging s wie eine Windsbraut franzöſiſche Kavallerie auftauchte gab Lieutenant v Berswordt
bare werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen davon die Chaſſeurs hinterher ihm Kugeln nachſchickend Alles Befehl zurück zu gehen Die franzöſiſche Jnfanterie drängte nach

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen vergebens der kühne Major ſauſte davon erreichte unverſehrt die endlich kam die 7 und 5 Kompagnie aus Saarbrücken zu Hülfe
chem Grenze und konnte berichten wie weit die franzöſiſchen Truppen und nun wurde das Gefecht wieder zum Stehen gebracht

noch zurück ſtanden Die Franzoſen fuhren nun Artillerie auf und bombardirten theilsDer GeneralAnzeiger hat nachweislich v e 28 Juli gingen her Sa W die offene Stadt Saarbrücken e de d m St en
z rücken vor es war auch Artillerie dabei Zu ernſtlicheren En Um dieſe Zeit Mittags 12 Uhr erſchien Napoleon mit ſeinemdie größzte Abonnentenzahl von allen in gagements kam es an dieſem Tage nicht Sohne auf den Gefechtsſelde und es wurde beſchloſſen nunmehr
Halle erſcheinenden Blättern Am 30 Juli Vormittags gingen ziemlich bedeutende franzöſiſche zum Angriff vorzugehen

Abtheilungen gegen St Arnual ſüdöſtlich von Saarbrücken vor Die Franzoſen entwickelten ſchließlich auch noch die andere
nen und ſuchten ſich in den Beſitz des genannten Orts ſowie des Diviſion ihres 2 Korps und als Oberſtlieutenant v Peſtelne V Vor fünfundzwanzig Jahren Dorfes Gersweiler zu ſetzen zogen jedoch unverrichteter Sache dieſe Maſſe auf ſein Häuflein los kommen ſah befahl er den Rückzug

J n wieder ab Die beiden folgenden Tage verliefen ruhig auf die Straße nach Lehbach wo um 5 Uhr Abends Biwackhin Halle 30 Juli Am Abend des 1 Auguſt machte ſich jedoch unter den fran bezogen wurde Saarbrücken wurde von den Franzoſen merk
nach Auf deutſcher Seite hatte man ſich entſchloſſen die Beobachtung zöſiſchen Patrouillen eine ſehr lebhafte Rührigkeit bemerkbar ſodaß würdiger Weiſe nicht beſetzt
809 des Feindes bis das Gros der Armee heran ſein würde den man ſich für den folgenden Tag auf etwas Ernrnſtliches gefaßt
trafe ſſchwachen Garniſonen der weſtlichen Grenzſtädte zu überlaſſen Es machen mußte zumal die Franzoſen bei Saargemünd eine Ponton

wurden demgemäß die Garniſonen von Trier Saarlouis und Saar brücke über die Saar geſchlagen hatten Da man auf preußjiſcher Politiſche Ueborſidght
bruücken beauftragt die Bewegungen des Feindes jenſeits der Grenze Seite in Erfahrung gebracht hatte daß dem ſchwachen Detachement Deut 8 Reiu beobachten und die letztere zu bewachen Ein Gleiches wurde in Saarbrücken eine bohe rath Diviſion gegenüber ſtehe ſo eutſche e ch

t die Garniſouen der Grenzſtädte Baierns und Badens angeordnet beſchloß man daſſelbe zurück zu ziehen Der Kommandeur bat Berlin 29 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer iſt
Die betreffenden Garniſonen beſtanden aus den Jnfanterie jedoch telegraphiſch daß man ihn auf dem Ehrenpoſten belaſſen heute Vormittag 9 Uhr auf der Wildparkſtätion eingetroffen und

von RXegimentern Nr 40 69 und 70 dem 7 Ulanen und dem möge was am 31 Juli mit der Weiſung ſich einem überlegenen hat ſich ſogleich nach dem Neuen Palais begeben
onen G Huſaren Regiment Speziell in Saarbrücken lag ein Bataillon Angriff gegenüber nicht in ein ernſtliches Gefecht einzulaſſen ſondern Der deutſche Botſchafter in Wien Graf Eulen
Wrw des 40 Infanterie und 3 Schwadronen des 7 UlanenRegiments zurück zu gehen um ſo bereitwilliger zugeſtanden wurde als einige burg wird ſeinen Urlaub unterbrechen und den Kaiſer nicht auf
Folge Am 21 Juli wurde um einer Ueberraſchung ſeitens der Meilen rückwärts jetzt bereits die Vortruppen der I und II Armee der Reiſe nach England begleiten
iches Straßburger Garniſon vorzubeugen die Eiſenbahnbrücke bei Kehl ſtanden die das Detachement aufnehmen konnten Dr O Baumann welcher ſich nach Unterſuchung der

geſprengt Auf franzöſiſcher Seit befand man ſich völlig im Unklaren wie Jnſel Zanzibar zur Zeit noch dort aufhält iſt von dem Zucker
Die erſten Franzoſen zeigten ſich am 23 Juli bei Saarbrücken weit es mit der Konzentration der deutſchen Armee ſei und wo ſyndikat für Oſtafrika welches zur Zeit noch in Unterhandlungen

T und bei Saarlouis Es gab auf beiden Seiten kleinere Knallereien dieſe eigentlich ſtehe Der Kaiſer Napoleon ertheilte deshalb am mit dem auswärtigen Amte ſteht aufgefordert nach Pagani zu
J die ohne ernſtlichere Bedeutung waren 1 Auguſt dem General Froſſard Kommandeur des 2 Korps reiſen und dort Vermeſſungen vorzunehmen

Den ernſtlichen Feindſeligkeiten gingen zwei kühne Reiterſtückchen den Befehl einen Vorſtoß gegen Saarbrücken behufs Aufklärung Zu der Nachricht über die Erwerbung eines
vrorauf Am 24 Juli wurde vom Lieutenant v Voigt der mit des Terrains vorzunehmen Uebungsplatzes bei Döberitz ſchreibt die Poſt Zur ErI 390 Ulanen einem Bauführer und einem Techniker nächtlicher Weile Am Morgen des 2 Auguſt lagen die 6 und 7 Kompagnie werbung des Platzes ſind in den letzten drei Etats zuſammen

aunufgebrochen war der Viadukt auf der Eiſenbahnſtrecke Hagenau des 40 Jnfanterie Regiments in Saarbrücken bezw in der Vor 6700000 Mk ausgeworfen während der GeſammtanſchlagSaargemünd geſprengt nachdem man die franzöſiſchen Sorpoſten ſtadt die 8 war nach Brebach detachirt Auf dem Winterberge auf 7000000 Mk r Ein hieſiges Blatt behauptet dieſe

S überrumpelt hatte Durch dieſe Sprengung wurde den Franzoſen war eine Feldwache Lieutenant v Berswordt und 60 Mann Anſchlagsſumme werde ſehr erheblich überſchritten werden weildie Fahrgelegenheit auf der genannten Strecke genommen Das ausgeſtellt Gegen 9 Uhr ſah der Lieutenant einige höhere fran ſberſehen worden ſei daß namentlich das von der Gemeinde

9 andere Reiterſtückchen fällt auf den 26 Juli Es wurde unter zöſiſche Offiziere am Waldesſaum an den Spicherer Bergen her Döberitz zu erwerbende Ackerland vielfach zur Gartenkultur diente
nommen von dem dem Hauptquartier der III Armee zugetheilten j reiten Etwa Stunden ſpäter debouchirte ein franzöſiſches und deshalb einen entſprechend höheren Erwerbspreis bedingte

4 württembergiſchen Generalſtabsoffizier Grafen Zeppelin dem Bataillon aus dem Walde marſchirte ſofort auf nahm Schützen Da Jedermann weiß daß d e Heeresverwaltung nicht einen Ankauf
J ich 4 badiſche Dragoner Lieutenants und 4 Dragoner anſchloſſen vor und begann den Berg hinabzuſteigen Andere Bataillone von ſolchem Umfange unternimmt ohne vorher ſich davon zu unterfe äg am Morgen ritten die Neun in ſcharfem Trabe dem fran j folgten bis ſchließlich die ganze Diviſion wie auf dem Exerzier richten zu welchen Kulturzwecken das Terrain bisher diente und

ſend öſiſchen Grengſladtchen Lauterburg zu das ſie unbeſetzt fanden platze aufmarſchiert ſtand Lieutenant v Berswordt ſchickte welche Preiſe dementſprechend anzulegen ſein werden ſo liegt auf
n voller Carrière ritten ſie durch das Städtchen zum nun einen Ulanen an den Bataillons Kommandeur Oberſtlientenant der Hand daß dieſe Angabe des Blattes auf Erfindung beruht

e 2 egegen Göttinnen einer längſt entſchwundenen Welt auf marmornen Langſam ohne Geräuſch richtete ſie ſich empor ihr Kinddas Die Here von Lolaruh Sockeln paradierten feſt an ſich bergend
Original Roman von G Schätzler Peraſini Jeden Augenblick ſtieg eine Feuergarbe gegen den Nacht Und die Töne klangen weiter ſo ſüß verlockend daß es ſie

9 39 Fortſetzung Nachdruck verboten himmel empor tauſend Funken und Leuchtkugeln um ſich ſtreuend hinauszog aus der dunklen Hütte in das Sternenlicht
t2 Wenn er doch noch lebte und nur auf einen günſtigen Das ganze Dorf war auf den Beinen Die Alte regte ſich nicht

Moment wartete in das Schloß zu fallen Graf Morton hatte einen kleinen Wagen mit Wein beladen Mit angehaltenem Athem entfernte fich Anne
Dieſe heimliche Furcht machte den alten Ariſtokraten nervös laſſen den man mitten in das Dorf ſtellte Vor der Hütte auf dem Steinſitz und in einen Mantel ge

und reizbar r hüllt lehnte Juſtrken Es entſprach ganz ſeinem eigenen Wunſch daß Käthe von Anne Brittford fand in dieſer Nacht keinen Schlummer für Die warme Nachtluft das eintönige Geräuſch von dem
Garjac darauf drang das Feſt hier auf dem prächtigen Land ihre brennenden Augen immerfort in den Keſſel tropfenden Waſſer hatten ihn einge

N ſis und nicht in der Reſidenz zu feiern Die Trauung ward Etwas unerklärlich Beengendes hatte ſie erfaßt ſchon den ſ ſchläfert obwohl er ſich vorgenommen in den Nächten hier
r vormittags in der alterthümlichen Schloß Kapelle durch den ganzen übrigen Tag vor der Hütte über Anne zu wachen
atte Hofprebiger vollzogen e x u Juſt trug ebenfalls ein h erregbares Weſen zur Schau Aber die Anſtrengungen der letzten Nächte hatten ſeinen
unt Der kleine Raum vermochte kaum die glänzende Geſellſchaft nachdem er am Morgen auf kurze Zeit vor die Schlucht ge Willen geſchwächt
vig zu faſſen deren Orden und Juwelenpracht berauſchend wirkte treten war Vor wenigen Minuten war er entſchlummert

Dann begannen die weiteren Feſtlichkeiten in den glänzend Anne verließ die Hüte nicht die Füße waren ihr wie Anne ſchritt an ihm vorbei über das weiche Moos in

o St dekorierten zum Theil offenen Sälen a gelähmt fluchtartiger Eile Doch noch einmal ſtockte ihr Fuß
aus Die Terraſſe auf welcher Brakes Blut floß war mit Sie beſaß auch nicht den Muth Juſt zu fragen ob Morton Sie wendete ſich nach dem Schlummernden zurück in ſein

farbigen Teppichen bedeckt Palmen wiegten ihre Blätter darüber im Schloß anweſend ſei vom Mond beſchienenes bleiches Antlitz blickend
und über all dem ſpannte ſich ein buntſeidenes Dach die Sie wollte ſich ſelbſt davon überzeugen aber Juſt und die Die Sorge hatte ſcharfe Linien in das einſt ſo friſche Ge

d Sonnenſtrahlen abzuhalten Karein beobachteten ſie zu ſcharf dies bemerkte ſie wohl ſicht gezeichnetkas Rare Jarſ z ges r eechl Es war wie ein Märchen aus Tauſend und eine Nacht Von dem neuen Verhältniß der Beiden wußte ſie noch Armer Juſt flüſterte ſie weich Vergelte es Dir Gott
eng als der Abend herunterſank und die unzähligen in allen nichts da ſie ſich allem gegenüber theilnahmlos zeigte Dein ganzes Leben hindurch was Du an mir gethan wie treu
in Schattierungen abgeſtimmten Flammen aufblitzten auf der Juſt nannte die Alte ja auch früher ſchon Mutter Karein und lange Du zu mir hielteſt
zehe Terraſſe den Mauern der Schloßfaſſade ſelbſt im dichten Gebüſch Die Alte lag in einer Ecke der Hütte im Halbſchlummer Sie fuhr erſchrocken zuſammen
oo f des Parkes oder in den hohen Bäumen ſie hatte die Nacht vorher zu ſorgſam gewacht und dachte auch Es dünkte ihr ein falſches Spiel der Sinne zu ſein was
T Allen unſichtbar wie aus einer Zauberwelt ertönte die jetzt nicht mehr daran daß ſich Anne entfernen wolle Dieſe ſie erſt jetzt und nie vordem bemerkte

Muſik der vortrefflichen Kapelle ruhte auf einem Lager von Laub vollkommen angekleidet das Jetzt wie ein magiſches Licht auf den Schläfer fiel dünkte
eh Es war ein ſonnenklarer heiterer Tag geweſen und ſo Kind neben ſicc h es ihr plötzlich als wäre es nicht Juſt Brake der dort in der
be Die Kleine war ſtill ſie ſchlummerte Schlucht vor Kareins Hütte ſaß ſondern Graf Morton derruhigwarm ward auch die NachtDich den erleuchteten Park wogte das rauſchende Feſt

Ein prächtiges Zelt erweiterte fortlaufend die Terraſſe lauſchige
Da hob die fieberhaft erregte Anne den Kopf und lauſchte
Ein leichter Kanonendonner zitterte durch die Nachtluft und

Bosketts wechſelten mit glänzenden Rondels in denen e dann tönte eine wunderbare Muſik von fernher Herr von Lolaruh
Sie warf noch einen ſcheuen entſetzten Blick auf ihn dann

eilte ſie fliehend nach dem Eingang der Schlucht
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dant Korvetten Kapitän Credner iſt am 26 Juli in Malta ein

für den Bau von Kriegsſchiffen welcher der Privatinduſtrie über

re Werft in Kiel abzu

Mittwoch

Vorſtände deutſcher Jnnungsverbände hat heute Vor
mittag hier begonnen Seitens der Regierung wurde der Konferenzeine Kollege unterbreitet welche die Organiſation des Handwerks

des n die Handwerkerkammern und den Meiſtertitel
n e Frage des Befähigungsnachweiſes wird nicht in

Betracht kommen Man erwartet die Annahme der Vorlage mit
nur unweſentlichen Veränderungen

Die Maurer Berlins beriethen am Sonntag über
die Stellungnahme zu einer Lohnbewegung Ein Antrag
wonach vom tag ab bei allen Bauunternehmern die nicht
wenigſtens 55 Pfg Stundenlohn zahlen die Arbeit niedergelegt
werden ſollte wurde abgelehnt dagegen wurden die Vertraltens
männer ermächtigt über jene Bauten auf denen nur 50 Pfg und
darunter gezahlt werden Bauſperren zu verhängen

Deutſchland jetzt ein verſtürktes Ge
e bei Tanger zuſammen Es wird darüber gemeldet

ut e gpynse eldung an das Oberkommando der Marine
ſind die Schiffe Stoſch Kommandant Kapitän z S v Schuck
mann Hagen Kommandant Korvetten Kapitän Roſendahl
und KaiſerinAuguſta Kommandant Kapitän z S Lavand am
26 Juli in Tanger angekommen Das Schiff Marie Komman

etroffen und wird am 29 Juli die Reiſe nach Tanger fortſetzenFeuer erhielt der franzöſiſche Kreuzer Cosmao der ſoeben von

er Seereiſe nach Toulon zurückgekehrt iſt Befehl unverzüglich
Tr für drei Monate einzunehmen und nach Tanger

abzufahren
Die Volkszählung iſt vom Bundesrath auf den

Hecember er anberaumt worden
S Von Seiten des kaiſerlichen Marineamtes iſt

trägen iſt die Anordnung getroffen worden daß ſoweit es irgend
angängig iſt inländiſches Material dazu verwendet wird
Speziell iſt bei der n von Wachtbooten welche an die

iefern ſind der Befehl ergangen
daß wenn die Verwendung inländiſchen Materials nicht angängig
erſcheint vor Beſtellung des ausländiſchen Materials eine motivirte
Anzeige an die kaiſerliche Werft in Kiel zu erſtatten iſt

Köln 29 Juli Wie die Kölniſche Zeitg aus Brüſſel
meldet haben ſich nach den letzten in Brüſſel eingetroffenen Nach
richten mehrere der aufrühreriſchen Stämme des Aruwimi Ge
biets unterworfen Hauptmann Chalti iſt von Leopoldsville nach
dem Gebiete des Aufſtands aufgebrochen

Straß burg 29 Juli Der Gemeinderath und frühere
Reichstagskandidat Eugen Jnſtant Führer der markirchener Sozial
demokraten hat ſich erhängt über ſein Vermögen iſt der Konkurs
eröffnet worden

Frankreich
Paris 29 Juli Von den geſtern ſtattgehabten 1443 General

rathswahlen ſind 1382 Reſultate bekannt Gewählt wurden
1013 Republikaner 12 Sozialiſten 226 Konſervative 131 Stich
wahlen haben ſtattzufinden Die Republikaner gewinnen 101 und
verlieren 19 Sitze Unter den Gewählten befinden ſich der Acker
bauminifter Gadaud und der Arbeitsminiſter Dupuy du
Temps Alle Blätter konſtatiren daß die Sozialiſten bei den
geſtrigen Wahlen eine Niederlage erlitten haben

Spanien
Madrid 29 Juli Die Gazeta de Madrid veröffentlicht

ein Dekret wodurch die Reſerve des Jahrgangs 1891 ein
berufen wird

Nußland
Petersburg 29 Juli Die Direktion der Compagnie

Nobel theilt der Nowoje Wremja mit es beſtehe keine Ueber
einkunft mit dem amerikaniſchen Petroleum Syndikat bezüg
lich der Theilung des Petroleummarktes

Orioent
Sofig 29 Juli Den beim Kriegsminiſterium eingelaufenen

Meldungen zufolge ſind die in Miazedonien aufgetauchten
Banden faſt ſämmtlich vernichtet Ein von der Grenze ein

r Offizier erzählt daß das Grenzgebiet h jetzt frei
von Aufſtändiſchen ſei Erſt in den letzten Tagen kamen hier
200 Flüchtlinge an welche entwaffnet und in das Jnnere des
Landes geſchickt wurden Man behauptete ſogar das mazedoniſche
Centralkomitee rathe dem im Jnnern des Landes beſtehenden Sub
komitee an für den Augenblick die Agitation einzuſtellen Einer
Drahtmeldung vom 28 d M zufolge wurden im Rhodope
gebirge Pomakenhäuſer geplündert und mehrere Pomaken nieder
gemacht Der liberale Parteiführer Radoſlavow erklärte die

n Lage als das Land und die Kronegefährdend
und beſtreitet das Vorhandenſein einer zum Anſchluſſe an Rußland
drängenden Volksſtimmung

Konſtantinopel 29 Juli Das Dementi der Nachricht von
der Mobilmachung des 2 und 3 Armeekorps wird von

Jmmer und überall ſtand das Antlitz des Betrügers vor
chrer Phantaſie

Nun lag das Dorf vor ihr ein ganzes Panorama
Anne Brittford mußte ſich an einen Baumſtamm lehnen

die Schläge ihres Herzens ſchienen auszubleiben
Das ganze Schloß drüben und die Gegend waren er

leuchtet

Grüne Flammen blitzten in dem Park eine funkenſprühende
Rakete ſtieg zum Sternenhimmel auf es war ein Schimmer
e und Feſtesrauſchen wie fie deren noch niemals

ebte
Gewaltſam mußte ſich Anne darauf beſinnen wo ſie ſich

eigentlich befand und warum ſie hier oben in der Nacht ſtand
mit dem Kind im Arm

Dann ſchrie ſie qualvoll auf
Dort im Schloß feierten ſie ein Feſt juſt zu der Zeit da

Graf Morton ſein Weib in das Elend ſtieß
Die Muſik rauſchte herüber wunderbar tönende Melodien

die ihr tief in die Bruſt ſchnitten
Und da empfand ſie eine heiße verzweifelte Luſt den Todmitten unter dieſe glänzende Ggſelſchat zu tragen daß all

der Jubel verſtummte im Schrecken und wäre es auch nur für
wenige Minuten

Hinter dem Schloßpark floß der Fluß den die Bergwaſſer
fpeiſten dort ging ein Traum von Lieb und Glück von Elend
und Jammer zu Ende

Wie Anne dem Dorfe näher kam ſah ſie daß alle Fenſter
Hütten erleuchtet waren und in den Gaſſen herrſchte lautes

en

Was war es für ein Feſt das Morton ſeinen Gäſten gab
Sie eilte den Weg zum Schloſſe hin immer die dunklen

Stellen ſuchend

Lauter ſchlug der Feſttrubel an ihr Ohr näher kam ſie
dem Park der in faſt allen ſeinen Theilen erleuchtet war aus

eine wunderbare Muſik ſchallte

Die vertrauliche Konferenz der Vertreter der re

e e M
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Seite aufrecht erhalten Man giebt jedoch z daß die
Mannſchaften der Reſerve einberufen werden um die niedrigen
Beſtände der Bataillone welche gegenwärtig am Ende des Militär
jahres kaum 300 betragen auf 500 Mann zu er r Dies
dürfte berrits geſchehen ſein und ſtellt ſich als eine Maßregel dar
welche der gleichen von bulgariſcher Seite ergriffenen entſpricht
Jn Bulgarien waren bekanntlich in den fünf Diſtrikten Burgas
TatarBazardzik Haskoei Slivno und Küſtendil zuerſt der Jahr
gang 1886/87 und nach d Entlaſſung der Jahrgang 1887/88
einberufen worden Nach objektiver rer der momentanen
Lage kann geſagt werden daß wenn die Banden keine weitere
Verſtärkung aus Bulgarien len und die bulgariſche Bevölkerung
des gefährdeten Gebietes an den Umtrieben nicht theilnimmt die
von türkiſcher Seite ins Auge gefaßte e ma gung nicht ver
wirklicht werden muß und daß zu erwarten iſt daß es den
türkiſchen Truppen trotz der ungünſtigen Terrainverhältniſſe und
der durch die Führung eines Guerillakrieges bedingten
Schwierigkeiten gelingen dürfte den Umtrieben der Banden langſam
ein Ende zu machen

Atmnerika

New York 29 Juli Der veröffentlicht eine
Drahtnachricht von Rio de Janeiro nach welcher die dortige eng
liſche Bank eine Kabeldepeſche erhalten hat durch die Englands
S auf die Beſetzung von Trinidad angekündigt
wird e Nachricht hat unter der Bevölkerung großen Jubel
hervorgerufen

Ein Interview Haunecken s
Halle 30 Juli

Aus dem letzten japaniſch chineſiſchen Kriege iſt der Rame des
früheren preußiſchen Hauptmanns v Hannecken bekannt welcher
zuletzt in chineſiſchen Dienſten ſtand Der Genannte iſt kürzlich
nach Deutſchland zurückgekehrt und hat in Weimar Wohnung ge
nommen wo er ſich anzukaufen gedenkt Ein Mitarbeiter der

Deutſch Warte hat den Hauptmann v Hannecken ausgeholtDerſelbe ließ ſich folgendermaßen aus v militäriſchem Gebiete

iſt China jetzt gleich Null Man hat die Leiſtungen Japans in
ungeheurer Weiſe überſchätzt Der Jubel in Deutſchland hatte
meiner Meinung nach gar keine Berechtigung Zwar wurden die
Chineſen mit Ausnahme der Schlacht am Yalu überall eklatant
geſchlagen Aber man ſollte doch bedenken Streitkräfte die an
Zahl dreimal geringer waren als ſie die japaniſchen Nachrichten
ſchilderten dazu ſchlechteſtes Material an Truppen Geſindel das
in militäriſcher Beziehung kaum in Anrechnung zu bringen iſt
Feldarbeiter Kulis die mangelhaft bewaffnet waren und im
letzten Moment angeworben in keiner Weiſe militäriſch ausgebildet
waren Ferner hatte die chineſiſche Armee gar keine kriegstüchtigen
Offiziere Aus Hochmuth nehmen die Chineſen keine europäiſchen
namentlich keine deutſchen Offiziere Dieſe Eigenſchaft iſt beim
Chineſen am meiſten ausgeprägt Ganz abgeſehen von der Ver
ſtimmung in Deutſchland über den Friedensabſchluß die ich für
meine Perſon nicht verſtehe meine ich Deutſchland hätte beſſer

ethan wenn es früher in chineſeufreundlichem Sinne eingegriffenhatte Es hatte die beſten Ausſichten in China einen breiten

Boden zu gewinnen der es in den Stand geſetzt hätte über die
Konkurrenz aller anderen europäiſchen Länder überlegen zu lächeln

a iſt daß Deutſchland durch ſeine Paſſivität ſich eine Stellung
erwarb die es ermöglichte daß ſein Wort bei dem Friedensſchluß
ſowohl bei Japan wie bei China ungeheuer viel galt Namentlich
China hielt zur Erreichung des Friedens viel auf die Unterſtützung
Deutſchlands ſo daß das letztere weitgehende Forderungen von China
erfüllt erhalten haben würde Die richtigſte Politik iſt doch jeden
falls die jenes Land zu unterſtützen das Einem zu nützen ver
mag Japan kann uns aber nichts nützen es kann nur ſchaden
Und das wird es auch thun Es wird ſowohl unſere Kleininduſtrie
wie auch die engliſche in China einfach todt machen und man
kann in der Faſſung des Friedensſchluſſes genau die Abſicht Japans
erkennen China zu zwingen alle ſeine Bedürfniſſe die es nicht
ſelbſt decken kann nur in Japan zu befriedigen Der Nutzen den
unſer Handel dadurch haben würde wird aufgewogen ja
ſogar übertroffen durch den den die japaniſche Kon
kurrenz den deutſchen Waaren bereitet Japan iſt im Stande
alle kleininduſtriellen Artikel mindeſtens halb mal billiger nach
China zu liefern als wir Außerdem ſcheut der Japaner durchaus
nicht die Fälſchung von Waarenzeichen und wird ſeinen Waaren
unter deutſcher oder engliſcher Flagge auf dem chineſiſchen Markt
erfolgreichen Eingang verſchaffen Es hätte daher nur im wohl
verſtandenen Jntereſſe ſämmtlicher Mächte gelegen Japan niederzuhalten China iſt das finanziell reichſte Land der Welt und es

iſt eine Dummheit daß es jetzt eine ruſſiſche Anleihe aufnimmt
und ſich dadurch in die Hände Rußlands giebt China iſt morgen
eine Großmacht wenn es will Aber der Chineſe hat einen eigen
thümlichen Charakter Noch hofft er von dem Verkehr mit den

ſich gegen die Einfriedigung des Schloßparkes Aus dem
r kam eine Geſtalt in welcher die Verlaſſene den
Ortsgeiſtlichen erkannte

Der einfache Mann dem man einen beſcheidenen Platz an
der Tafel einzuräumen ſich bewogen fand hatte ſich früher als
alle Anderen zurückgezogen

Er war auf dem Heimweg begriffen
Wenige Schritte nachdem er das Gitterthor verlaſſen hatte

prallte er zurück erſchrocken über die Erſcheinung welche er hier
nicht vermuthete

Anne Brittford ſtand vor ihm mit dem Kind der Sünde
an ihrer Bruſt und er hatte ſie ſogleich erkannt

Anne fragte er ſtreng Was thuſt Du hier
Unter dem keuchenden Athem kam es hervor

Was für ein Feſt feiern ſie dort Um der Barmherzigkeit
Gottes willen ſagt es mir

Seine Stirn umwölkte ſich
on ſie noch immer keine Reue und hoffte noch auf den

Grafenſohn
Es war Tollheit und gab er ihr nur die wahre Antwort

ſo mußte ſie endlich in ſich gehen
Unſer junger Herr Graf Morton feiert heute ſeine Ver

mählung ſagte er ſcharf
Morton Mit wem
Mit der Wittwe des franzöſiſchen Geſandten Frau von

Garjac
Das iſt nicht wahr ſchrie Anne Es darf nicht ſein

ich werfe mich dazwiſchen
Arme Verblendete Zu ſpät Prieſterhand hat ſie auf

ewig mit einander verbunden
Anne taumelte zurück Das Tuch welches i Kind um

hüllte fiel auseinander Der Geiſtliche ſah das kleine Weſen
Was willſt Du thun Anne rief er entſetzt
Jch bringe meinem Gatten ein Hochzeitsgeſchenk mich

ſelber und ſein Kind antwortete ſie mit dem Ton des
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D 31 Juli Nr 177anderen Ländern der Welt unbehelligt bleiben u können Jedoch
in den intelligenten Kreiſen beginnt ſich die Uebe n langſamBahn zu breſen daß dieſer Zuſtand der Abgeſchi enheit nicht ſo

bleiben wird und als Erfolg dieſer r iſt das Beſtreben
LiHungTſchangs zu betrachten eine Flotte zu Waffen nachdem
die alte bei Wei hei Wei in ſo jämmerlicher Weiſe zu Grunde
gegangen iſt

Gexichts Zeitung
Ferien Strafkammer

K Halle 27 Juli
Ein Proceſtz eontra Volksblatt Jn Nr 90 des hieſigen Volks

blattes vom 18 April war unter Lokales ein mit der Stichmarke Eine
rettende That verſehener Bericht enthalten in welchem ein Vorfall geſchildert wurde der ſich am Abend des zweiten Oſterfeſttages gegen 8uhr
auf dem Hoſpitalplatze abgeſpielt hatte Jn demſelben war ſeſegt daß

zwei junge 18 20 jährige Burſchen in angetrunkenem an ſingend
nach Glaucha zu gingen Gegenüber der Deuberſchen Reſtauration be
gegnete ihnen der Polizeiſergeant Kühne welcher ſie zur Ruhe verwiesworauf der eine der beiden jungen Leute antwortete en Sergeant es

iſt ja noch nicht acht Uhr K ſoll ſich auf dieſe Worte umgedreht und
geſagt haben halt die Freſſe und der Betreffende wiederum geantwortet
haben ich habe keine Freſſe Nach dieſen Worten arrelirte K die be
treffende Perſönlichkeit wobei dieſer die Mütze vom Kopfe fiel welche ein
kleines Kind nachbrachte und K dem Arreſtanten aufſetzte Hiervon hieß
es im Volksblatt daß der Eigenthümer der Mütze dieſelbe als ſie n
gefallen war nicht einmal aufheben durfte Infolge dieſes Berichtes
wurde der Polizeiſergeant K amtlich vernommen und da er den Vorfall
anders ſchilderte namentlich beſtritt geſagt zu haben halt die Freſſe
und die Aufnahme der Mütze verweigert zu haben da er gar
nicht geſehen daß dem Arreſtanten dieſe vom Kopf gefallen war
wurde von ihm die Beſtrafung des Verfaſſers reſp des verantwort
lichen Redakteurs vom Volksblatt beantragt Letzterer war der
Redakteur Friedrich Schneckenburger welcher die Verantwort
lichkeit für den Jnhalt des Berichtes auf ſich nahm Das Schöffen
gericht verurtheilte ihn am 29 Mai wegen öfſfentlicher Beleidigung zu
14 Tagen Gefängniß und ſprach K die Publikationsbefugniß zu
Infolge ſeiner Verurtheilung erließ Sch einen Aufruf und ſern alle
diejenigen welche den Vorfall mit angeſehen hatten auf ihre Adreſſen
anzugeben Daraufhin meldeten ſich wohl 8 Perſonen von denen
einige gleich an dem Abend des Vorfalles geſagt daß wenn der Arreſtant
beſtraft werden ſollte ſie ſich melden würden Unter Anführung der
Namen dieſer Augenzeugen legte Sch Berufung ein welche heute zur
Verhandlung kam Jn derſelben ergab die Beweisaufnahme daß der
Polizeiſergeant K die Worte halt die Freſſe thatſächlich geſprochen hat
wie es von den Augenzeugen theils eidlich theils weil eidesunmündig
uneidlich beſtätigt wurde und daß der Arreſtant ich habe keine Freſſe
geantwortet Dem gegenüber erklärte der Polizeiſergeant K unter ſeinem
Eide daß er die Aeußerung nicht gethan ſondern geſagt habe es iſt ja
heute Se Fuſe gäht und daß er die Antwort des Arreſtanten ich
habe keine e nicht gehört Damit ſetzte er ſich aber mit ſeiner
eigenen Ausſage in Widerſpruch denn er hat bei der protokollariſchen Verauch ſelbſt ausgeſagt die Worte ich habe keine Freſſe vom Arreſtanten

vernommen zu haben K wich alſo in ſeinen Ausſagen ab ſodaß die
ſelben nicht ganz zuverläſſig erſchienen Er kann zwar der feſten Ueber
zeugung ſein die Worte nicht geſprochen zu haben aber er kann ſich darin
auch irren Eine Anzahl Zeugen haben den Vorfall und die g
Aeußerungen unterm Eide ſo geſchildert wie er im Volksblatt ge
ſtanden Es lag alſo eine Beleidigung des Polizeiſergeanten K nicht vor
und erfolgte ſomit Aufhebung des erſtinſtanzlichen Urtheils und Frei
ſprechung des Angeklagten unter Uebernahme der Koſten heider Jnſtanzen
auf die Staatstaſſe

Lokales
der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſ nur mit Quellenangade geſtattet,

Halle 30 Juli 1895
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Mittwoch 31 Juli Nachmittags 38 Uhr im Zimmer der Kommiſſion

Tagesordnung1 Antrag anf Errichtung zweier neuen Sotenſtellen

2 Antrag betr Zahlung einer Unterſtützung an die Abgebrannten i
Brotterode

3 Sonſtige Eingänge

Geburtstag eines Ehrenbürgers von Halle Der General
Feldmarſchall Graf Leonhard von Blumenthal bekanntlich Chef des
36 Jnfanterie Regiments vollendet heute am 30 Juli das 85 Lebensjahr

Zur Sedanfeier Die Berathungen der ſtädtiſchen Sedan
Kommiſſion über das Feſtprogramm der Sedanfeier ſind im Weſent
lichen beendet Die Feier ſoll danach laut Darſtellung der g wie
folgt verlaufen Sonntag 1 September Abends großer Zapfenſtreich und
Straßen Jllumination Montag 2 September in der Morgenfrühe
Reveille Jn allen Schulen Feſtaktus mit Vertheilung guter Bücher über
den großen Krieg an die würdigſten Schüler Jnzwiſchen ſammeln ſich
die Kriegervereine auf dem Roßplatz um zwiſchen den Spalier bildenden
Schulkindern mit klingendem Spiel und wehenden Fahnen durch die Stadt
auf den Markt zu e wo alsdann ein Feſtgottesdienſt abgehalten
wird zu dem die Veteranen von 187071 beſonders geladen werden
Falls wie gehofft wird unſere 36er ſich an der Feier betheiligen würde

Der Geiſtliche ſtreckte die Hände abwehrend gegen ſie aus

aber er fühlte ſich nicht gewachſen den furchtbaren Skandal
zu verhindern

Sie ſchritt an ihm vorbei hinein in den Park von Lolaruh
und einen weniger erhellten Seitenweg hinauf

Stärker ſchallte die de
Der Prieſter machte mit den Händen eine rathloſe Bewegung

und ſtürzte davon in ſein Dorf

Graf Morton hatte in einem unbewachten Augenblick ſein
junges Weib in eine der reizenden Lauben entführt die allent
en aufgebaut zu einer Schäferſtunde einluden Mit Ab
icht wählte er einen etwas abgelegenen Ort um nicht ſogleich
von den Gäſten gefunden zu werden falls es dieſen einfiel
die Entſchwundenen zurückzuholen

Eng umſchlungen ſaßen ſie auf der weichen Bank indeß
gedämpft die Melodie eines Phantaſieſtückes an ihr Ohr klang

Biſt Du glücklich Käthe flüſterte Morton das goldblonde
Haar küſſend und der Geliebten in die Augen ſchauend

O über alle Maßen antwortete Käthe ihren weißen
Arm um ſeinen Hals ſchlingend Und Du Morton

Du kannſt noch fragen Käthe Seine Stimme bebte in
leidenſchaftlicher Wallung Wie ſehnte ich den Augenblick her
bei um mit Dir meinem einzigen Glück allein zu ſein Den
anzen langen Tag mußten wir unter den Augen all deremden Gaſt ſo ruhig ſein ſo jeden Ausruf dämpfen daß ich

es kaum ertrug Käthe Du mein Alles wie liebe ich Dich
Die Seligkeit des Glückes machte für eine lange Weile die

Beiden verſtummen

Sie hingen ſich an den Lippen zitternd vor Entzückung
Fortſetzung folgt

De BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

Anne preßte die Hand auf ihre wogende Bruſt und lehnte
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Wahnſinnes in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen
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Mittwoch
zu klein und der ottesdienſt vielmehr demehe werden Nach S en t die Sonlann

der ervereinsFahnen mit Kränzen Zum Nachm ttag werden die
Veteranen auf den Markt geladen und von dort mit einem Muſikcorps
vent mit den Fahnen der Kriegervereine von Mitgliedern der

ſtädtiſchen örden zum eigentlichen Platze des Volksfeſtes zur Peißnitz
geleitet wo ſie von den der Oberbürgermeiſter Staude und Stadtverordneten Vorſteher Proſ Dr J und anderen Herren
begrüßt werden und Herr Oberbürgermeiſter Staude eine Anſprache an
ſie halten wird Weitere Ehrungen Ehrengaben an die Bedürfſtigen
oder Vertheilung von Andenken an alle werden noch näher erwogen
Auf der Peißnitz ſoll ſich nun ein Volksfeſt in größtem Stil zu dem alle
Einwohner geladen werden entwickeln Sechs Gaſtwirthe denen der

Platz unentgeltlich J Verfügung geſtellt wird haben je 1000
Sigtplätze beſchaffen e Preiſe werden in angemeſſener Weiſe
z B ein Glas Lagerbier zu 0,4 Liter für 15 Pfg feſtgeſetzt Auch ſonſt
werden Plätze für Lebensmittelſtände hergegeben An drei Stellen werden
Kapellen concertiren außerdem an 100 Sänger vom SaaleSängerbund
patriotiſche Lieder vortragen Schießbuden u dergl mehr werden
in großer Anzahl beſorgt auch Kinderſpiele veranſtaltet werden Ein

n beabſichtigtes Feuerwerk iſt aufgegeben dafür werden an ver
chiedenen Stellen der Peißnitz nach Eintritt der Dunkelheit große bengaliſche

Feuer brennen und der ganze Feſtplatz elektriſch beleuchtet werden Um
den Verkehr zum Feſtplatz der übrigens ſchon am 1 September eröffnet
wird zu erleichtern ſoll eine 10 m breite Kahnbrücke angelegt werden
Wenn die a We letztere nicht genehmigen ſollte müßte

freilich die Peißnitz ganz aufgegeben und der Roßplatz zum Feſtplatz ge
nommen werden

Sedanfeier in den Schulen Das neueſte amtliche Schulblatt
des Regierungsbezirks Merſeburg veröffentlicht u A eine Verfügung der
Regierung betreffs der Sedanfeier in den Schulen in welcher es heißt

Bei der Lö jährigen Wiederkehr der herrlichen Zeit des letzten Krieges
mit ſeinen Heldenthaten und Segnungen ſetzen wir voraus daß das dies
jährige Sedanfeſt in den Schulen in beſonders feierlicher und nachdrucks
voller Weiſe gefeiert werden wird

Für Beteranen Diejenigen Veteranen welche 1870 am 18 Auguſt
die Schlacht bei Gravelotte beim 4 Magdeburgiſchen Jnfanterie Regiment Nr 67
mitgemacht und noch keine Einladung direkt vom Regiment in Metz er
halten haben werden erſucht ſich ſofort an das Feſtkomitee zu Händen
des Herrn Stoltze Kaſſel Giesbergſtraße zu wenden das alles Weitere
veranlaßt Es wird auch Unbemittelten Gelegenheit geboten der Jubiläums
feier der Schlacht in Gemeinſchaft deſſelben Regiments auf den Schlacht
feldern beizuwohnen Für Kriegervereine hat dies keine Giltigkeit Wegen
des Näheren vergleiche man den Aufruf in heutiger Nummer

m Arbeiterjubiläum Jn der vergangenen Woche konnten zwei
Mitglieder der Brüderſchaft im Thale die Halloren Franz Moritz und
Karl Moritz ihr 25jähriges Arbeitsjubiläum im Dienſte der hieſigen
konſolidirten Pfännerſchaft begehen Es fand aus dieſem Anlaſſe eine
Feier ſtatt an welcher auch Herr Berghauptmann Wirkl Geh Ober
bergrath v d Heyden Rynſch theilnahm Jm Namen der Deputation
der Pfännerſchaft überbrachte Herr Bergrath Leopold den beiden
Jubilaren als Ehrengabe je eine werthvolle Uhr mit Widmungesinſchrift

Ein intereſſanter Prozefz wird wie man auswärtigen Blättern
von hier ſchreibt in dieſen Tagen hier verhandelt werden Die jetzt ſchon
zwei Jahre dauernde Vorunterſuchung gegen einen hieſigen Droguen
händler wegen Branntweinſteuerkontravention iſt nunmehr
ſoweit gediehen daß Verhandlungstermin auf den 1 Auguſt in Halle an
beraumt iſt Der Betreffende wird beſchuldigt ca 10 000 Ltr Branntwein welcher zur Herſtellung von Ameiſenſpiritus ſteuerfrei verabfolgt

war zu allen möglichen verbotenen Zwecken benutzt zu haben Eine große
Anzahl Abnehmer Droguiſten aus allen Theilen Deutſchlands ſind als

eugen vorgeladen und als Sachverſtändige mehrere höhere Beamte der
teuerbehörde ſowie der Apotheker Anato aus Magdeburg

Halleſcher Schützenbund Zu dem anläßlich der 25 jährigen
Jubelfeier des Krieges von 1870/71 auf dem Schießhaus Birkhahn in
Ausſicht genommenen großen Feſt Kommers hat wie wir vernehmen Herr
Oberbergrath Profeſſor Dr Arndt ſich in liebenswürdigem Entgegen
kommen bereit erklärt die Feſtrede zu übernehmen

Herr Kannnerſänger Köbke früher Direktor des hieſigen Stadt
theaters hat die Direktion des Stadttheaters in Zwickau i S übernommen

NationalTheater Auf vielſeitigen Wunſch gehen heute die luſtigen
Einakter Eine Weinprobe Der ſechſte Sinn und Papa
hat s erlaubt in Seene Morgen findet das zweite Gaſtſpiel des
a Hans Schreiner ſtatt Der Gaſt hat ſich hierzu das bekannte
Volksſtück von Kneiſel Die Lieder des Muſikanten gewählt und
wir glauben daß die Wahl eine glückliche iſt Herr Siegwart wirdzu ſeinem Benefiz die Operette Ein Böhme in Amerika geben

Jm Walhallatheater ſchließt am morgigen Mittwoch der jetzige
in mehrfacher Beziehung ausgezeichnete Spielplan und verabſchieden ſich
ausnahmslos ſämmtliche Künſtler und Künſtlerinnen deſſelben Wer
alſo die vielfach höchft eigenartigen und trefflichen Darbietungen dieſes
Spielplanes noch nicht geſehen hat oder nochmals ſehen will der unter
laſſe nicht dieſe beiden letzten Abende dazu zu benutzen

Abſchiedscommers Am Freitag Abend findet im Neuen Theater
der Abſchiedscommers der hieſigen ſtudentiſchen Korps ſtatt

Sinfonie Coneert Jm Sommer ein großes Sinfonie Concert
eine Errungenſchaft für welche die Halleſchen Muſikfreunde immerhin durch
zahlreicheren Beſuch des Concerts ſich dankbar beweiſen konnten Sollte
das geſtrige Concert des verſtärkten Halleſchen Stadt und
TheaterOrcheſters in Bad Wittekind ſeinem guten Zwecke pekuniär nicht
in gewünſchter Weiſe genützt haben ſo müſſen die Veranſtalter ſich an
dem unbeſtreitbaren künſtleriſchen Erfolge des Concerts genügen laſſen
Sämmtliche Nummern des ſchönen Programms deren Aufzählung wir
uns erſparen können erfuhren Dank der augenfällig gewiſſenhaften Vor
bereitung und Dank der ebenſo umſichtigen als zugvollen Leitung des
Herrn Muſikdirektors Friedemann eine vorzügliche Wiedergabe
amentlich in der Beethoven ſchen Sinfonie haben wir uns des präch

tigen Zuſammenſpiels ſehr gefrent Eine überaus beifällige Aufnahmeedugr die hier zum erſten Male geſpielte dur Polonaiſe von Laſſen

wie überhaupt das Auditorium mit lebhaften Beifallsäußerungen nicht
kargte

Janitſcharen Kapelle Jm Café Barbaroſſa concertirt am
Donnerstag Freitag und Sonnabend die bekannte Türkiſche Janitſcharen
Kapelle in GalaUniform unter Direktion des Herrn Muſikdirektors E
Wittig Die Kapelle hat ſich während ihres hieſigen Aufenthalts ſehr be
liebt gemacht

Gefſtohlene Fahrräder Val iſt vor Kurzem ein Zwei
rad Singer Rover engliſches Fabrikat Modell de Lux mit Nr 104 420Holzfelgen Du egmatt Namensſchild A Zahn Leipzig Eliſen
ſtraße 0 braunem glatten Lederſitz 95 er Bockſattel auffallend ſchmaler

Lenkſtange und Pennykette von einem Unbekannten von mittlerer Statur
bekleidet mit heller Mütze hellem Jaquet dunkler Radfahrerhoſe ſchwarzen
Strümpfen und gelben Schuhen geſtohlen worden Ferner ſind in
Magdeburg geſtohlen ein Pneumatik Rover gen Weltrad mit der
Firma Hoyer Glahn Schönebeck mit Stahlfelgen ſchwarzen Speichen
gelbem Sattel gelber Taſche ohne Schutzblech Nr 3029 GeſtellNr 323
ein PneumatikRover Adler 17 mit der Firma Heinrich Kleie Frank
furt a in der Mitte der Lenlſtange die Nr 22895 ein Pneumatik
Rover Adler 15 ohne Laterne an der Lenkſtange iſt ein Kleiderhalter
angeſchraubt Nr des Rades 24574 Es beſteht die Vermuthung daß
die Räder hier zum Vertriebe gelangt ſind oder gelangen werden Etwaige
Mittheilungen nimmt die hieſige Kriminal Abtheilung Zimmer 68 ent

egen

Sterbefälle Vom 21 bis 27 Juli ſtarben in Halle an Brech
durchfall 11 Lues 1 Krämpfen 5 Altersſchwäche 2 Maſern 3 Darm
katarrh 13 Hirnſchlagfluß 1 Lungenentzündung 8 Herzverſettung 1 Schar
lach 1 Herzbeutelentzündung 1 Abzehrung 2 Diphtherie 3 Hirnentzündung 4
durch Ertränken 1 an Herzſchwäche 1 Lungenſchwindſucht 4 Schwäche 4
Magen und Leberkrebs 2 Bauchfellentzündung 1 Magengeſchwulſt l
Durchfall 1 iunerer Verblutung 1 Zuckerharnruhr 1 chron Bronchial
katarrh 1 Wirbelſäulenentzündung 1 ſchwere Verletzungen 1 Tuberkuloſe
der Wirbelſäule 1 Z3 Summa 77 Fälle darunter 8 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde

Ans der Umgebung
Merſeburg 29 Juli Seminarkonferenzen Der Kultus

miniſter hat angeordnet daß die diesjährigen Lehrerkonferenzen an den
Seminaren in Delitzſch Eisleben Elſterwerda und Weißen
fels diesmal ausfallen ſollen

Wettin 29 Juli Ein gewiß ſeltener Falh ereignete
qm nahen Döſſel Eine Henne legte unter großen Beſchwerden ein

Et welches der auffälligen Größe wegen ſofort vom Beſitzer Müller
Schulze et wurde Das Ei enthieltd ſonen e en vier Dotter Die Henne

o Weiffandt 29 Juli Brennendes Getreidefeld Vor
geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr war zwiſchen den Stationen eiſſandt
und Cöthen ein großes Getreidefeld in Brand gerathen Das Feuer deſſenEntftehungsutſage noch unbekannt iſt verbreitete ſich mit großer Schnellig

keit über viele Morgen

S Steuden 29 Juli Verunglückt Am heutigen Montagwurde der Stellmachergeſelle Johann John auf Rittergut hie durch
ſcheu gewordene Pferde umgeriſſen und derartig überfahren daß er nach
Hälle geſchafft werden mußte

Eisleben 29 Juli Jn der Diebſtahlsſache wider Herr
mann iſt weiter ermittelt worden daß die in der Linnert ſchen Kegelbahn
aufgefundenen Sachen außer den Stühlen aus einem am 14 ds Mts
bei dem Gaſtwirth Wernicke in Helbra ausgeführten Diebſtahle herrühren
Ferner ſind in der Wohnung des H im Ofen verſteckt eine Schachtel mit
einer Herren und einer Damenuhrkette ſowie ein goldenes Kreuz und ein
Trauring aufgefunden worden welche zweifellos auch aus einem Dieb
ſtahle herrühren dürften Bei den letzteren Sachen wurden auch ein Bund
Dittriche aufgefunden die H jedenfalls bei ſeinen Einbrüchen benutzt hat
Als zweifellos wird angenommen daß H nicht allein ſondern mit Com
plieen gearbeitet hat

Camburg 29 Juli Bürgermeiſterſtelle Der Gemeinde
rath hat die 40 eingegangenen Meldungen zu unſerer Bürgermeiſterſtelle
einer Sichtung unterworfen Dabei ſollen folgende fünf Herren zur engeren
Wahl geſtellt worden ſein die Bürgermeiſter Bing von Römhild und
Kolbe von Auma und der frühere Bürgermeiſter von Freyburg Kahle
Berlin ferner die Regiſtratoren Schumann von Saalfeld und Mann
von Rudolſtadt

Kloſtermansfeld 29 Juli Verband Geſtern wurde im
Dehne ſchen Lokale eine Verſammlung der Deputirten der Kaninchen
züchtervereine beider Mansfelder Kreiſe abgehalten Es ſoll ein
Verband gebildet werden Die Statuten des Verbandes waren in den
Grundzügen ausgearbeitet Sie gelangten bis auf einige Abänderungen
zur Annahme Der Verbandsvorſtand wird gebildet von den Herren
Agt Eisleben Wahl Hettſtedt JacobsHelbra Neumann und
Dehne Kloſtermansfeld

Staftfurt 29 Juli Unfälle Jn dem Salzbergwerke Neu
ſtaßfurt gerieth geſtern der dort beſchäftigte Arbeiter Schu ze zwiſchen
zwei Förderwagen und erlitt einen Bruch des rechten Unterarmes Er
wurde dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle überwieſen Dort
hin mußte auch der Fabrikarbeiter Moſch von der Grube Agathe ge
bracht werden der ſich durch Sturz in eine Vertiefung ſchwere Quetſchungen
am Körper zugezogen hatte

Gleina 29 Juki Tödtlicher Sturz Am Freitag ſtürzte
hier die verehelichte etwa 24 Jahre alte Frau L beim Kirſchenpflücken
ſo unglücklich vom Baume daß ſie nach wenigen Minuten ihren Geiſt
aufgab

W Freyburg 29 Juli Verſchiedenes Das hieſige Steuer
amt ſoll eingezogen werden Rebläuſe wurden gefunden in den
Bergen der Herren Kaufmann B Sachſe Conditor A Sachſe Stadt
gärtner Dechant Rentier Zeiger Diſtrikt Herrenberge

Halberſtadt 29 Juli Unglücksfall Bei dem am heutigen
Vormittage zwiſchen hier und Blankenburg am Papenberge abgehaltenenGefechtsſchießen des hieſigen Küraſſier Regiments ſegte der
Kommandeur Oberſtlieutenant Graf von Klinkowſtröm mit ſeinem
ſcheu gewordenen Reitpferde wobei er einen Beinbruch erlitt und eine
Strecke weit geſchleift wurde Der ſchwer Verletzte wurde ſofort in eine
hieſige Heilanſtalt gebracht

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
27 un Der Geſchirrführer Friedrich Wehlau und Anna Witiska

Franckeſtraße 17 und Kl Brauhausſtraße 14 Der Schloſſer Karl Paſch
und Agnes Seidel Bauhof 1 Der Schloſſer Max Kuhn und Anna Treu
mann Schimmelſtraße 16 und Händelſtraße 21 Der Buchhalter Günther
Thienemann und Bertha Magwitz Naumburg und Großjeng

29 Juli Der Tiſchler Guſtav Schmidt und Marie Heſſe Münden
Der Reiſende Wilhelm Borrs und Joſepha Girſchl Halle und Augsburg
Der Hausdiener Paul Langer und Anna Wagner Leipzigerſtraße 57 und
Alter Markt 4

Eheſchließungen
29 Juli Der Handarbeiter Franz Morawitz und Franziska Gwizdziel

Schloſſerſtraße 5 Der Maſchinenſchloſſer Reinhold Eulenburg und Agnes
Rupſch Charlottenſtraße 18 und Luckengaſſe 11

Geboren
29 Juli Dem Schuhmachermeiſter Friedrich Schröter ein S Albert

Hermann Thomaſiusſtraße 47 Dem Barbier Berthold Bauerfeld eine T
Auguſte Amalie Anna Hardenbergſtraße 2 Dem Markthelfer Karl Fleck
eine S Karl Kurt Göbenſtraße 2 Dem Handarbeiter Max Stein eine
T Erdmuthe Friederike Jda Schillerſtraße 44 Dem Lokomotivführer
Emil Kumke eine T Elsbeth Johanna e Berlinerſtraße 32
Dem Kernmacher Wilhelm Peters eine T Martha Frieda Blücherſtraße 15

Dem Maler Hermann Sandring eine T Anna Martha Mittelſtraße 13
Dem Handarbeiter Albert Kaps ein S Ernſt Karl Charlottenſtraße 9
Dem Schriftſetzer Andreas Krüger eine T Marie Martha Liebenauer

ſtraße 11 Dem Handarbeiter Bruno Lindner ein S Paul Kurt Kellner
ſtraße 165 Dem Bremſer Bernhard Hiering ein T Frieda Streiber
ſtraße 36 Dem Bahnarbeiter Franz Schanze ein S Otto Paul Richard
Fleiſcherſtraße 39 Dem Maler Karl Werner ein S Adolf Willy Ludwig
ſtraße 18 Dem Handarbeiter Emil Pfennigsdorf eine T Emma Bertha
Wörmlitzerſtraße 38

Geſtorben
29 Juli Des Bahnarbeiter Karl Gieſecke S Hermann 10 Ranniſche

ſtraße 22 Der Glaſermeiſter Auguſt Kleppel 65 Dorotheenſtraße 17
Des Arbeiter Hermann Albrecht S Paul 1 Bäckerſtraße 3 Wittwe

Dorothee Behrens geb Schirmer 62 Hirtenſtraße 14 Der Handarbeiter
Rudolf Weber 67 Ritterſtraße 10 Des Eiſenbahnſchaffner Wilhelm
Wolf T Elfriede 10 M Forſterſtraße 56 Des Bureau Vorſteher Wilhelm
Beau S Kurt 2 Oleariusſtraße 3 Des Bahnwärter Karl Böhme
Ehefrau Henriette geb Koch 51 Diakoniſſenhaus Des Friſeur Daniel
Hennicke T Charlotte 9 Gütchenſtraße 1I Des Bahnarbeiter Karl
Richter S Willy 5 Gütchenſtraße 12 Des Friſeur Albert Brauns
dorf T Marie 1 Kl Ulrichſtraße 35 Des Fleiſchermeiſter Franz Kopf
T Elsbeth 10 Mansfelderſtraße 10 Des Oberkellner Karl Grempel
S Arthur 6 Beeſenerſtraße 2 Des Schneidermeiſter Guſtav Niebuhr
T Erna 5 Leſſingſtraße 19 Des Reſtaurateur Albert Enterlein S
Albert 10 Kl Brauhausſtraße 13 Des Arbeiter Friedrich Ziemann
Ehefrau Eveline geb Hoppſtock 83 Klinik Der Schloſſer Karl Schimpf
50 Klinik Des Handarbeiter Albert Kuhn S Willy 3 Mauer
ſtraße 19 Des Fabrikarbeiter Friedrich Rennert S Kurt 2 Geiſtſtraße 21

Des Schneidermeiſter Franz Bohne S Kurt 3 Franckeſtraß 8
Des General Agenten Gottlieb Bölicke T Lotte 9 Gütchenſtraße 12

Des Handarbeiter Karl Keßler T Bertha 5 Brandenburgerſtraße 4
Des e er z Ruß T Gertrud 4 Hardenbergſtraße 39
Des Handarbeiter Eottlieb Richter T Klara 2 W Leſſingſtraße 24

Der Schmiedemeiſter r 52 J Klinik Des SchloſſerFriedrich Hebbel T Luiſe 4 M Liebenauerſtraße 168 Des HandarbeiterKarl Sriußoſe T Elſe 2 Raffinerieſtraße 2

Telegramme und letzte Uachrinhten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 30 Juli 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Reichshauptſtadt wird
Mitte nächſten Monats einen Anblick bieten wie es ſonſt nur in
der politiſchen Hochſaiſon der Fall iſt Sämmtliche Miniſter und
BundesrathsBevollmächtigte werden ihren Urlaub unterbrechend
der feierlichen Grundſteinlegung für das Kaiſer Wilhelm
Denkmal beiwohnen Auch die Spitzen der Civil und Militär
behörden fremde Diplomaten und viele Abgeordnete werden ſich
an der Feierlichkeit betheiligen Am 16 Auguſt findet ein Miniſter

rath ſtatt Tags darauf werden Reichskanzler Hohenlohe und
Staatsſekretär v Marſchall in gemeinſamer Audienz vom Kaiſer
empfangen werden Hier iſt man geſpannt ob in der Feſtrede

er für Halle und den Saalkres e

81 Julß Seitewelche der Kaiſer zu halten gedenkt und die einen Rückblick auf
die Ereigniſſe vor 25 Jahren enthalten wird auch des Fürſten
Bismarck Erwähnung geſchieht Es liegt gar kein Grund vor
weshalb das nicht geſchehen ſollte Die Red

D Verlin 30 Juli 11 Uhr 22 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Kleine Journal erhält
folgende Depeſche aus Karlsbad Wie ich ſoeben aus der aller
nächſten Umgebung des Fürſten Ferdinand erfahre gedenkt
derſelbe bereits in wenigen Tagen Karlsbad zu verlaſſen und ſich
über Wien nach Sofia zu begeben Der Fürſt iſt über den
größten Theil der deutſchen Preſſe welche gegen ihn ſo ſcharf
Stellung genommen hat aufs Aeußerſte empört Er erklärt alle
jene aus Belgrad übernommenen Berichte für Fälſchungen und
Lügen Vor Allem denkt der Fürſt nicht daran abzu
danken Jm Uebrigen ſieht der Fürſt der Entwicklung der
Dinge in Bulgarien mit voller Zuverſicht entgegen da ſowohl die
Miſſion der Deputation in Rußland auf das Beſte erfüllt worden
ſei als auch die Zuſtände im Jnnern Bulgariens zu keinerlei
Beſorgniß Anlaß gäben Alle Großmächte wären darin völlig
einig daß man den Dingen ihren friedlichen Gang laſſen müſſe
und keine Einmiſchung in irgend einer Form vornähme Von
der geſchilderten kompetenten Seite wird ferner der Behauptung
verſchiedener Blätter auf das Nachdrücklichſte widerſprochen
wonach die Anweſenheit des Fürſten in Koburg irgend welchen
politiſchen Untergrund gehabt haben müßte Wie alljährlich hat
der Fürſt auch dieſes Mal den Todestag ſeines Vaters in
Koburg zugebracht und zwar jetzt zum erſten Mal in Geſellſchaft
ſeiner Gemahlin Der Fürſt lehnt es noch immer ſtrikte ab den von
ihm empfangenen Journaliſten gegenüber ſich in politiſche Er
örterungen einzulaſſen ſtellt ſeiner Umgebung aber frei ſeine An
ſichten über die politiſche Lage natürlich im Einverſtändniß mit
ihm darzulegen

Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Buregu

München 30 Juli Wie die baieriſchen Zeitungen be
richten wüthete geſtern in der Donaugegend ein ſtarker Gewitter

ſturm in Straubing wurden Hunderte von Fenſterſcheiben
zertrümmert mehrere Schornſteine umgeſtürzt und viele Bäume
entwurzelt Beſonders ſchwer iſt der Marktflecken Geiſelhöring
betroffen Einzelheiten über die Kataſtrophe welche an den im
vorigen Jahre ſtattgehabten Cyklon bei Erding erinnern ſoll ſtehen
noch aus

Paris 30 Juli Betreffs der Generalrathswahlen
konſtatiren die Regierungsblätter daß die Sozialiſten eine
Niederlage erlitten hätten und daß die Wähler Anſchluß an die
gemäßigte aber fortſchrittliche Regierung ſuchten Die konſervativen
Blätter ſprechen ſich im gleichen Sinne aus und bezeichnen
ihre Niederlage als unbedeutend Die Sozialiſten beſtreiten daß
ſie eine Niederlage erlitten hätten ihre Stimmenzahl habe ſich
ſogar vergrößert

Berlin 29 Juli Aus Kiel wird der Voſſiſchen vom
28 er geſchrieben Seit dem 18 Juli wird der Kaiſer
Wilhelm Kanal von Schiffen bis 6 Meter Tiefgang benutzt
in Folge deſſen iſt der Verkehr in den letzten acht Tagen gewachſen
und er wird noch einen größeren Umfang annehmen wenn auch
die großen Seedampfer mit 8 Meter Tiefgang den neuen Waſſer
weg benutzen können was ſehr bald geſchehen wird Wenn die
jetzigen Abgabenſätze in Kraft bleiben ſo werden die meiſten
engliſchen Dampfer allerdings der Sundpaſſage den Vorzug geben
Am Sunde ſtößt man ein ſehr vorzeitiges Triumphgeſchrei aus
weil die engliſchen Rheder ſich gegen den Kanal ablehnend ver
halten Es iſt das ſehr thöricht

Lemberg 29 Juli Die bulgariſche Deputation iſt
von Kiew kommend hier eingetroffen

Wien 29 Juli Die ruſſiſche Donau Damppſfſchifffahrt Geſell
ſchaft Gagarin befördert auf ihren Schiffen d bewaffnete
in Civil gekleidete Perſonen nach dem bulgariſchen Donauufer bei
Lompalanka von wo ſich dieſelben nach Mazedonien begeben Es
ſollen ruſſiſche Offiziere und Soldaten ſein Aehnlich be
gannen die Transporte ruſſiſcher Freiwilligen nach Bulgarien im
Jahre 1876 Die mazedoniſchen Jnſurgenten werden von dem
ruſſophilen bulgariſchen Deputirten Banquier Evloghie Gheorghiew
einem bekannten Millionär unterſtützt der mit der panſlaviſtiſchen
Geſellſchaft in Petersburg in Verbindung ſteht und jüngſt eine
Zuſammenkunft mit Karawelow und Petrow hatte

Bukareſt 29 Juli Die Regierung hat energiſche
Maßregeln ergriffen um die in einigen Städten bemerkbare
Agitation fremder Sendboten zu Gunſten der mazedoniſchen
Bewegung zu unterdrücken Ein gewiſſer flüchtig gewordener
Spiru Jvanow hatte in Crajova ſiebzehn Fremde angeworben
von denen ein Theil der keine Päſſe hatte ausgewieſen wurde
Jede Werbung oder Geldvertheilung wird mit gerichtlicher Ver
folgung und Ausweiſung geahndet

Sofiag 29 Juli Ein Extrablatt des mazedoniſchen Komitees
deſſen Jnhalt jedoch mit Vorſicht aufzunehmen iſt meldet von
neuen Gefechten ſowohl im Rhodope als im Perim Gebirge
In letzterer Gegend ſoll ein größeres Scharmützel ſtattgefunden
haben welches angeblich für die Türken ungünſtig ablief Ueber
ein Gefecht bei Dſchumaja iſt noch nichts Verläßliches bekannt da
die Grenze ſtreng abgeſperrt iſt Jm Rhodope Bezirk brannten
die Jnſurgenten ein Dorf nieder

Madrid 29 Juli Eine amtliche Depeſche aus Manilla
meldet Die Mauren von Cabagan Provinz Cagayan hatteneinen ſpaniſchen Poſten verrätheriſch überfallen doran die Kolonne

des Generals Rio Cabagan am 17 Juli zerſtörte und dabei
ſechzehn Mann tödtete Auf ſpaniſcher Seite wurden ein Kapitän
und fünf Soldaten getödtet gegen vierzig Mann verwundet

London 29 Juli Nur drei Wahlen ſind noch nicht er
ledigt zwei in Jrland eine in Schottland Die Vertheilung der
Parteien iſt folgende 340 Konſervative 70 Unioniſten 174 Liberale
12 Parnelliten 69 Autiparnelliten 2 Kandidaten der Arbeiter
partei Die Regierung verfügt daher über eine glatte Mehrheit
von 153 Stimmen

en
Voransſichtliches Wetter am 31 Juli 1895

Bei nördlichem Winde und veränderlicher Bewölkung ein
wenig kühleres Wetter Gewitterregen nicht ausgeſchloſſen

24 Profeſſoren der Mediein und Tauſende von prakt Aerzten
haben erklärt daß die echten Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillen ein
ganz vorzügliches unübertroffenes weil mild ohne jegliche Beſchwerden und
Schmerzen wirkendes dabei abſolut unſchädliches Abführmittel ſind
Wer daher an Verſtopfung leidet nehme nichts anderes

Erhältlich in den Apotheken aller Länder
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der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſtederei d Rdunrd Kobert

Kirschsaft
und

Johannisbeersaft
friſch von der Preſſe

empfiehlt

Otto Thieme
Geiſtſtr 11 Fernſpr 885

Zur Damenſchneiderei

ſämmtliche Artikel
zu Engros Preiſen

Berliner Engros Lager
Gr Ulrichſtr 32

Doppelbier H
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten ein
pfiehlt Heinr Müller Wwe

Schwemmebrauerei
Nachtwachen werden angenommen

Am
Pfd 15 Pf 10 Pſd 1 M 40 Pf

Mohrrübenſhrup
Pfd 15 Pf 10 Pfd 1 M 40 Pf

Corinthen
Pfd 20 Pf 10 Pfd 1 M 80 Pf

100 Pfd 16 Mark
Johannisbrod

Pfd 15 Pf 10 Pfd 1 M 40 Pf
ff Reis

Pfd 15 Pf 10 Pfd 1 M 40 Pf
Graupen

Pfd 15 Pf 10 Pfd 1 M 40 Pf
Pfeffer weifz

Pfd 80 Pf 10 Pfd 7
Pfeffer ſchwarz
Pfd 70 Pf 10 Pf 6 M

offerirt

Toh KratzBrod Brod Brod
aus neuem Roggen groß und wohl
ſchmeckend liefert

Pr Wernicke
Praktiſcher Haturheilmekhodr
Vertreter der

eiptigerſtr 15 I

Mäntel

Teppiche

Gardinen

Otto Kresse
behandelt Krankheiten jeder Art

IMartini Gas Glühlioht

Beſte vollkommenſte Beleuchtung

Alles bisherige Glühlicht durch Leuchtkraft
Haltbarkeit der Glühkörper und Billigkeit
weit übertreffend

Completter Apparat Mk 7,50 per Stück
Glühkörper inel HMontage 1,859

Inftallateuren gewähre Rabatt

Georg Saohs Geiſtſtr 21
General Uertreter für Halle a

Thüringen und Thür Staaten

Langnese bisquits
empfiehlt zu Jriginak h

reiteſtrCarl Booch Rother Thurm 12

Peinstes Speisoöl

Perücken
Toupets und Scheitel

für Damen u Herren

S
r

fertigt gutsitzend nach
eigenem Modellir Verfahren prämiirt

mit golden u silbernen Medaillen

Herm Petsch renam Ueipziger Thurm Adler Apothekoe Gelststrasse
J Kupfer

2 Jahre Garantie

Herkules
eleganter Regenſchirm

für Damen und Herren

T Preis 6 Mk
Alleinverkauf für Dresden

Strassburger Hut Bazar
Jn Halle a S zu haben in der Filiale

14 Leipzigerstrasse 14
Strassburger Hut Bazar

Brüderſtraße 9 III Wilke

n n

Huile vierge Tafelöl Provenceröl

n e

er See e e3 e 4 e ere t v

kannter
plötzlick

und S
werden
dingun

operater
würde
wegen
Truhige
zu dürf
Annone
mir in
nicht gli

n
r

eiligſt

T

Verſuch
Du wei
Bitte ni
ein Kiſt
des gew
darauf
durchaus

freundlic

ta
ſei wied
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ein Cirk
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Nu
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erfüllt

Und
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